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(#0— BIBLIO-TOPLINKS

BIBLIO-TOPLINKS
www.abg.ch/toplinks/index.hlml

do/1 Mott/i/as Briner

jEwi/eitu/ig'
Die Bifc/io-Topim/es sind eine Dienst-
leistung der allgemeinen öffentlichen
Bibliotheken von Basel, Bern, Luzern
und Zürich. Sie bieten einen optimalen
Einstieg ins World Wide Web anhand
einer Sammhing ausgewählter Links.
Diese werden laufend von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Bibliotheken
aktualisiert und erweitert. Die Link-
Sammlung ist für das allgemeine Publi-
kum gedacht, ist aber natürlich auch für
Bibliothekarinnen ein einfaches und
schnelles Portal, um im Netz die «richti-
gen» Seiten zu finden.

Entste/iw/ig' und Geschichte
Die Gruppe Biblio-Toplinks wurde ins
Leben gerufen durch die Gruppe «Kom-
muni/cation zwischen Bihhothefcen»,
welche aus Leiterinnen und Leitern von
allgemeinen öffentlichen Bibliotheken
besteht. An einer ersten Sitzung in der
ABG Basel wurden die Zusammenarbeit
der vier Bibliotheken und das Ziel der

Biblio-Toplinks erarbeitet. Die Links-
Sammlung wurde an die Homepage der
ABG angehängt und kann auch von den

Homepages der anderen drei Bibliothe-
ken angesurft werden. Durch eine ge-
meinsame Betreuung wird eine Aufwand-

Ertrag-Optimierung erwartet. Bisher
hatten alle Bibliotheken, wenn über-
haupt, an ihren eigenen Links gebastelt.
Die Linkssammlung wurde auf die Benu-
tzerlnnen und das Bibliothekspersonal,
besonders natürlich auch auf das Aus-

kunftspersonal, zugeschnitten. Even-
tuell werden über die Link-Seite auch
Noch-Nicht-Nutzende auf die Biblio-
thelcen aufmerksam.

Die weiteren vier Sitzungen wurden ab-

wechslungsweise in den Bibliotheken der
Mitglieder der Biblio-Toplinks abgehal-
ten. Dies verschaffte allen Beteiligten

wertvolle Einblicke auch hinter die
Kulissen anderer allgemeiner öffentli-
eher Bibliotheken, und oft fand so ein

angeregter Austausch verschiedenster
Erfahrungen statt.
Der Inhalt der Webseite wurde erarbei-

tet, und die verschiedenen Gebiete

(Chat, Musik, Familie usw.) wurden an
die Betreuenden verteilt. Zu jedem
Thema wurden die relevantesten Links,
insbesondere auch Meta-Links auf schon
bestehende Link-Sammlungen, zusam-

mengetragen. Bewusst wurden aber
nicht nur Meta-Links gewählt, da man
manchmal direkt und ohne mehrmaliges
Klicken eine gute Seite finden will.
Eine erste Version der Webseite wurde in
HTML erstellt. Um die Seite graphisch
noch attraktiver zu gestalten, wurden
bei verschiedenen Web-Design-Firmen
Offerten eingeholt, wobei ein Kosten-
dach von 3000 Fr. zur Verfügung stand.
Schliesslich wurde die Seite von Neu/eld
IFeüdesigJi Bern (www.n/w.ch) gra-
phisch überarbeitet und gestaltet.

Die Web-Seite im Defaii
Im Zentrum der Startseite stehen die

Links auf kommentierte Suchmaschinen,
Maildienste und Chats, unserer Erfah-

rung nach die meistbenutzten Links für
den Publikumsbereich. Oben rechts fin-
den sich direkte Links zu den vier Städ-

ten Basel, Bern, Luzern und Zürich.
Links sind die Links (linkisches Wort-
spiel) nach Themen geordnet. Beim Da-

rüberfahren oder Anklicken werden zu
allen Themen noch Unterthemen sieht-
bar. In den meisten lallen kommt man
also mit maximal 2 Mausklicken auf die

gewünschte Seite.
Von der Seite aus kann direkt ein Mail an
die Webmasterin geschickt werden, und

man gelangt über die Logos der
Bibliotheken unten auf die jeweiligen
Homepages.

ßetreitft/ig und Tusb/ic/c
Die Links werden alle drei Monate durch
die Mitarbeitenden überprüft, ergänzt
und angepasst. Die meisten Sites sind be-

standene Links und verschwinden nicht
einfach so vom Netz. Jeder neue Link
wird mit einem treffenden Namen verse-
hen. Die Änderungen gelangen per Mail
nach Basel, wo die Webseite schnellst-

möglich angepasst wird. So bleibt die

Seite aktuell und attraktiv. Selbstver-
ständlich werden auch Änderungen und

Kritik von aussen eingearbeitet.
Grundsätzlich steht die Seite auch für
andere Bibliotheken offen. Falls sich

Bibliotheken aus der Romandie oder
dem Tessin ansehliessen möchten, wäre
auch ihre Flilfe bei der Ubersetzung un-
erlässlich. Die Gruppe Biblio-Toplinks
beschränkt sich vorderhand auf eine

deutsche Seite.

Die Seite Biblio-Toplinks überschneidet
sich logischerweise auch mit anderen
schon existierenden bibliothekarischen
Link-Sammlungen. Zum Beispiel ist die

Infothek der Schweizerischen Volksbiblio-
thek (nw.srbbpf.cb//n/isse/ErameDi.htm)
ebenfalls sehr interessant und überdies

noch dreisprachig. Wer weiss, vielleicht
findet sich das alles irgendwann zu einer

grossen, schönen Sammlung zusammen.

Die Mitglieder der Grappe
Bib/io-Top/inAs:

• Bietmann, Alexandra, ABG Basel,
Tel.: 061/264 II II,
E-Mail; ariefmann@abg.ch

• Simonin, Agnes, Koß Bern,
Tel.: 031/301 35 04,
E-Mail: agties.si/nonin@strissoniine. ch

• Briner, Matthias, SBL Luzern,
Tel.: 041/417 07 03,

E-Mail: mattbias. briner@b rl. cb

• Eichenberger, Danielle, PBZ Zürich,
Tel.: 01/431 27 60,

E-Mail: danielZe.eicbenberger@pbz.cb
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